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Aus eroberten Feſtungen und
Städten

Von unſerem zum OHſtheer entſandten Kriegsberichterſtätter

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdr auch auszugsweiſe verb

Bialyſtok Mitte September
Grodno nach der Einnahme

Auf einmal die Kanonade war kaum verſtummt
war die Bevölkerung von Grodno wieder auf den Straßen
Von 60 000 Einwohnern ſollen 12 000 geblieben ſein es iſt
ſchwer nd aber ganze Straßenzüge die von Be
amten und mit der Regierung in Fühlung ſtehenden Kreiſen
bewohnt geweſen waren blieben auch bei der Velebung der
Stadt tot liegen ſo daß trotz des Lebens in der Hauptſtraße
die Zahl ftimmen könnte Ueberall in dieſem Viertel um
den niedergebrannten Gouverneur Palaſt ſind die Zeichen
des Stroßenkampfes zu leſen Zerſchoſſene Fenſterſcheiben
verbarrikadierte Keller Gewehre dunkle Flecken die ſich auf
dem Steinpflaſter eingefreſſen zu haben ſcheinen

Die neue Realſchule ein ſehr ordentlicher Bau der eben
erſt in Benutzung genommen zu ſein ſchien war dazu be
ſtimmt als Lazarett eingerichtet zu werden Man hat
ruſſiſcherſeits keinen Gebrauch mehr davon machen können
Aber die Bänke und Katheder ſind in ein paar Zimmer
r und in dem modern eingerichteten Phyſik
aal und dem Laboratorium iſt ein wildes Durcheinander

von IJnſtrumenten und Chemikalien Jn einem großen
Glaſe ſchwimmt ein großer Lurch und ſtößt ſchwerfällig gegen

die Glaswand nDie Bahnhofsanlagen ſind verbrannt
überall aus den Trümmerſtätten in denen die ruſſiſchen
Verteidiger begraben liegen Auf der anderen Seite der
Geleiſe beginnt die Kaſernenſtadt Hier hat Kampf Mann
gegen Mann getobt Jn den unteren Räumen ſind die
Kugelſpuren zahlreich wie die Fliegen an den Wänden Auf
der Schwelle des einen großen Gebäudes an dem Eingang
der nach rückwärts hinausführt liegen drei tote Ruſſen ſie
wollten mit den anderen fort aber die Schwäche hat ſie
übermannt und der Tod hat ſie auf der Schwelle der Flucht
von allem Flüchten und Leiden erlöſt

Leere öde Vernichtung in all den großen Gebäuden die
eine Stadt für ſich ausgemacht haben Frauen und halb
wüchſige Burſchen ſchleppen die paar gebliebenen Holzſtühle
und Matratzen fort

Jn der Stadt hat das bürgerliche Leben den Atem
während der Beſchießung und der Straßenkämpfe nur gerade
verhalten Jetzt ſind die Läden wieder offen Auffallend

gegen Bialyſtok etwa iſt das große Angebot von gutem

Rauch ſchwelt

weißem Brot und das freundliche Benehmen der Einwohner
Reſtaurant das Hotel Europäiſcher Hof gibtDas offene

ſich große Mühe Eſſen zu liefern
hoch wie in Bialyſtok Mineralwaſſer iſt überall für 20 Pfg
für die Flaſche zu haben

Das Gouvernementsgebäude ift bis auf die Grund

Der Preis iſt halb ſo

mauern niedergebrannt Das Feuer hat einen merkwürdigen
Weg genommen auf einem Flügel iſt es hochgeſprungen und

ſchon der andere Flügel auf während
u merken war

dann flammte auch
in der Mitte noch nichts von Flammen
Viele meinen deshalb das Feuer wäre vorbereitet geweſen
Während meiner Anweſenheit am Vormittag der Be
ſchießung habe ich nichts von Brandvorrichtungen im Jnnern
geſehen doch iſt es möglich daß der Voden oder die Keller
raume von den Ruſſen bearbeitet waren

Merkwürdig ſauber und ordentlich gegen das Trümmer
feld ſtehen die Gartenanlagen Jn roten und blauen Reihen
blühen die Aſtern Aus den Roſenbeeten vor den Treib
häuſern ſchneide ich mir ein paar Herbſtroſen

Der Gouverneur ſoll ſehr freundlich und liebenswürdig
geweſen ſein Ein Hofmann der eine engliſche Frau hatte
die der Einrichtung des Palaſtes den Stempel gab Die
Regierung hat ihn dann während des Krieges zu Härten
gezwungen Jmmerhin hat er der Bürgerſchaft in der letzten
Audienz vor der Flucht verſprochen daß die Waſſerleitung
nicht zerſtört werden ſollte Ein Verſprechen das der Kom
mandeur der ruſſiſchen Nachhut ſogar gehalten hat

Es iſt ja immer das gleiche bei dieſen Zerſtörungen ſie
ſchädigen und quälen die Bevölkerung auf das äußerſte
während ſie unſeren Truppen höchſtens Unbequemlichkeiten
ſchaffen Es iſt leicht einzuſehen daß die Brunnen von den
durchziehenden Truppen in allererſter Linie beanſprucht
werden müſſen und daß dann erſt alles andere kommen kann
Wir ſuchen jede unnütze Schädigung der Bevölkerung zu
vermeiden aber die Notwendigkeiten des Krieges ändern
kann auch kein guter Wille Ein guter Wille den unſere
Militärbehörde in allen Dingen zeigt ohne immer Ver
ſtändnis zu finden

Ein hochgebildeter Jude den ich in meinem Hotel traf
ſagte mir zu dieſem Thema und einigem anderen was da
mit zuſammenhängt Wir haben es gelernt in namenlos
ſchweren Zeiten uns auf die Art von Unterdrückten die
klüger als ihre Unterdrücker ſind zu wehren Wir können
nichts ändern in ein paar Tagen Jeder ſieht wozu er
kommt Man war gewöhnt keinen guten Willen zu finden
und man kann nicht ſchnell an Menſchlichkeit glauben So

S

gegenkommen den doppelten Nutzen zu ziehen Sie legen
den guten Willen zu hohen Prozenten an Soll Sie das
wundern Es iſt leicht abzulehnen Und ſchwer zu
verſtehen

Es war dies ein kleines Bruchſtück eines Geſpräches in
dem großen dunklen Hotelzimmer in dem ein langes
ruſſiſches Stearinlicht brannte Draußen ſchlug heftiger
Regen nieder Die Rinnſteine glichen kleinen Sturzbächen
Zeltbahnen auf dem Rücken müde durchnäßt trabte Ka
rallerie durch die dicken Strähnen von Regen durch die
Herbſtkühle der Nacht

Fahrt durch Oſſowice
Kowno Mitte

Wir kamen von Bialyſtok über Kyſzyn n
r r Sglänzte aus dem hügeligen Land hinab in die Bobr Sumpf

ebene Es iſt die Seite da Oſſowiec verwundbar iſt Wer
die Hügel hat wird auch ſchließlich die Feſtung haben Die
Ruſſen haben es ja nicht mehr auf den Verſuch ankommen
laſſen Die vorhergehenden Erfahrungen genügten Das
eiſerne Tor der Feſtung iſt offen Die ſpaniſchen Reiter
ziehen ſich an den Gittern entlang Die hohen auf niedrigen
Rädern laufenden Stahlwände für den Schutz von IJn
fanterie Patrouillen ſind auf der Chauſſee zur Seite geräumt
worden

Der niedrige Kiefernwald innerhalb des eiſernen Gür
tels iſt völlig gelb und braun verbrannt Die Geſchoßgaſe
haben ſein Grün genommen Sonſt hat die Feſtung unker
dem Hagel der im letzten Winter auf ſie niederging weniger
gelitten als man annehmen konnte Jhr Kern iſt einfach
nicht zu erkennen Wohl ſind hier und dort die großen
Trichter zu ſehen ein Kaſernenbau iſt zuſammengeſtürzt
aber die eigentliche Kraft der Feſtung muß nicht viel be
rührt worden ſein Wenn man an den Bruſtwehren den
betonierten Jnnenforts den mächtigen Kieslagern zur
ſchnellen Auffriſchung etwaiger Schäen vorbeifährt nach
der Nordweſtſeite erkennt man erſt die ganze Ausdehnung
und Stärke des Platzes der mir von den ruſſiſchen Feſtungen
die ich geſehen habe Rozan Pultusk Warſchau Nowo
Georgiewsk Grodno Kowno Olita die ſchwerſten An
forderungen an den Belagerer zu ſtellen ſcheint an den Be
lagerer der von Norden oder Weſten kommt Man kann
das eine oder andere Vorwerk zuſammenſchießen was ja
auch geſchehen iſt dahinter uneinſehbar liegen die Haupt
erke in die Vertiefungen geſchmiegt mit modernſtem Be

helf verſehen
Das Gleis an den Militärrampen ſteht voller Züge es

herrſcht eifrigſte Tätigkeit im Umladen Abladen Verladen
Weiterziehen nach Bialyſtok das ſchon lange wieder an die
Bahn angeſchloſſen iſt

Bei der Ausfahrt in Richtung Ruda entlang den
Zwiſchenwerken und Baſtionen muß man wieder das eiſerne
Sperrgitter paſſieren dann geht es auf der einzigen ſchmalen
Straße neben dem Bahndamm durch das Sumpfgelände das
ſich rechts und links ausdehnt Waſſerſtellen die farbig auf
ſchimmern wechſeln mit moorigem Wiſengrund aus dem
Erlengebüſch hochwächſt Nach 2 Kilometern Fahrt iſt von
der Feſtung Oſſowiec nichts mehr zu ſehen ſie iſt wie ver
ſunken und verſchwunden in den niedrigen Senkungen des
Geländes

Ein paar Kilometer weiter kommen die deutſchen
Stellungen vor dem Walde von Ruda und dann am Wald
rande die Stellen wo die deutſchen Batterien feuerten Jch
blickte mich um in der graugrünen Sumpfebene über die
die Sonne flimmert iſt ohne Glas nichts zu erkennen Die
ſchmale Landſtraße zieht ſich ſtill durch die Erlenbrüche
daß da in kurzer Entfernung eine der ſtärkſten Feſtungen
Rußlands liegt daß über dieſer im Mittagslicht dünſtenden
und einſamen und melancholiſchen Moorlandſchaft ein großer
und erbitterter Artilleriekampf ging ſcheint wie ein Traum
Und doch war es harte Wirklichkeit in dieſen kalten Winter
tagen Jch erkenne die Tannenreihe hinter der die Scheren
fernrohre ſtanden den Platz wo die öſterreichiſche Mörſer
batterie feuerte und ſehe den kleinen Soldaten Waldkirchhof
wieder deſſen weißes Gitter jetzt durch die jungen Tannen
leuchtet Damals lag der Schnee meterhoch über den Hügeln
und laſtete auf den Tannenzweigen Der Fortſchritt des
Sommerfeldzuges der uns dieſe Linie dieſe ſtarke Feſtungs
linie erzwang kommt mir in ſeiner ganzen Größe wieder
greifbar faſt körperlich deutlich ins Bewußtſein da ich vor
den Gräben im Herbſtwalde von Ruda ſtehe

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
m Z

Halle und Umgebung
Halle den 9 Oktober 1915

September
deſſen Kirche

Befreiung der Kriegerwitwen von Mietsverträgen
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Dem Bundesrat iſt wie wir mitteilen können eine
Vorlage zugegangen wonach Kriegerwitwen unter gewiſſen
Vorausſetzungen von der Jnnehaltung der Mietskontrakte
auf richterliche Anordnung hin befreit werden können Jm
Reichstage war ein ſolches Verlangen ſchon vor längerer Zeit

entſteht es daß meine Volksgenoſſen ſuchen aus jedem Ent
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geſtellt worden die Regierung hat ihm aber bisher keine höhe das Eiſerne Kreuz
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Folge gegeben mit Rückſicht auf die durch den Krieg hervor
gerufene Notlage auch vieler Hausbeſitzer Dieſe Rückſicht
ſoll auch weiter geübt werden und darum ſind im Entwurf
gewiſſe Beſchränkungen vorgeſehen indes ſoll die Ent
bindung auch von Mietsverträgen zuläſſig ſein in denen
die Kündigung ausdrücklich ausgeſchloſſen war

Die Aufgaben der Nahrungsmittelkontrolle
Von ſachkundiger Seite wird uns geſchrieben
Noch häufig findet man ſowohl bei Privaten als auch

noch bei Gewerbetreibenden teils mangelhafte Würdigung
teils Verkennung der Aufgaben der Nahrungsmittelkon
trolle Vor allem bezweckt ſie die Beſchaffung geſundheitlich
einwandfreier vollwertiger Rahrung und Beſeitigung von
Auswüchſen und Mißbräuchen auf dem Gebiete des Nah
rungs und Genußmittelverkehrs

Es fällt ſomit der Nahrungsmittelkontrolle die Aufgabe
zu Verfälſchungen von Nahrung smitteln
und Genußmitteln die teils abſichtlich teils fahr
läſſig ſein können aufzudecken und die Behörden und Ge
richte über den Grad der Verfälſchung und über die Zu
ſammenſetzung der normalen Ware zu unterrichten zwecks
Sühne des Vergehens gegen die Nahrungsmittelgefetze
Nicht zu unterſchätzen iſt die volkserzieheriſche Aufgabe der
Nahrungsmittelkontrolle dadurch daß Herſteller Händler
und Verbraucher darauf hingewieſen werden der Beſchaffen
heit der Nahrungsmittel und deren Wichtigkeit für die Er
nährung mehr Aufmerkſamkeit zu ſchenken

Weiter prüfen die Nahrungsmittelkontrollſtellen die
Neuerungen auf dem Gebiete der Nahrungsmittelinduſtrie
daraufhin ob ſie wirtſchaftliche oder geſundheitliche Schädi
gungen der Konſumenten zur Folge haben Mitunter
ſteht der Verkaufspreis zum wirklichen
Wert ſolcher Neuerſcheinungen in ſchreien
dem Mißverhältnis Beiſpielsweiſe kommt
Kaffee Tee Kakao in der Form vonWürfeln wie ſie von gewiſſen Seiten als Liebesgaben
angeprieſen werden auf bis ca 25 Mark das Kilo
zu ſtehen weshalb das Publikum mit Recht vor Ankauf
ſolcher Liebesgaben gewarnt wird Noch ſchlimmer verhält
es ſich mit den ſogenannten Punſchwürfeln die meiſt
aus Gelatine Zucker Farbſtoff und etwa Aromaſtoffen be
ſtehen So tauchte neuerdings auch ein ſog Butter
pulver auf zum Strecken von Kuh und Kunſtbutter zu
Brotaufſtrich Ein Päckchen dieſes Pulvers von ca 50 Gr
Gewicht koſtet 40 Pfennige und beſteht aus ca 10 Gramm
Kochſalz und 40 Gramm Kartoffelſtärkemehl Der wirkliche
Wert beträgt höchſtens nur einige Pfennige Ein ſolches
Mittel hilft vor allem dem Geldbeutel des
Fabrikanten Die Verbraucher werden ſich übrigens
bedanken einen Kartoffelſtärkekleiſter auf das Brot ge
ſtrichen zu eſſen Auch vor dem Ankauf und Verwendung
dieſes Pulvers zum Strecken von Butter uſw im Haus
halt wurde von verſchiedenen Stellen aus öffentlich ge
warnt

Daß die hohen z Zt beſtehenden Nahrungsmittelpreiſe
und die teilweiſe Knappheit an gewiſſen Nahrungsmitteln
Verfälſchungen lohnender machen und gleichſam einen An
reiz zu ſolchen darſtellen braucht wohl keine weitere Be
gründung Die Tätigkeit der Nahrungsmittelkontrollſtellen
iſt daher in Kriegszeiten doppelt wichtig und nützlich

Dem kaufenden Publikum kann daher nur größte
Aufmerkſamkeit im Einkauf empfohlen werden da
häufig ſchon die äußere Beſchaffenheit der Geruch und Ge
ſchmack Aufſchluß über die Qualität und den Zuſtand der
Ware gibt Es empfiehlt ſich daher Einkäufe wenn möglich
am Wohnorte ſelbſt zu machen und nicht Nahrungsmittel
auf beliebige Zeitungsannoncen unbekannter teils frag
licher Firmen hin zu beſtellen Auch Hauſierern gegenüber
iſt Vorſicht angezeigt

Es ſind Fälle bekannt geworden in denen Hauſierer
Kunſthonig als reinen Blütenhonig bezw Bienenhonig
abſetzten ferner wurden ganz minderwertige mit Stärke
uſw verfälſche Würſte auf auswärtige Beſtellungen
hin geliefert Jn beiden Fällen iſt nachher der Hauſierer
und die Scheinfirma unter welcher der Poſtverſand ſtatt
fand nicht zu ermitteln

Sollten dieſe Zeilen das Publikum zu größerer Auf
merkſamkeit bei Einkäufen veranlaſſen ohne daß man allzu
mißtrauiſch zu werden braucht und zum Nachdenken über
den wirklichen Wert gewiſſer Nahrungs und Genußmittel
packungen ſo haben ſie ihren Zweck erfüllt

Das Eiſerne Kreuz
Der Unteroffizier d Reſ Robert Flohr kaufmänni
ſcher Beamter der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei erhielt für bewieſene Tapferkeit an der Loretto
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Der 3 kommunale Bezirksverein
hielt geſtern abend im Paradiesgarten ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Der Vorſitzende gedachte des Ablebens eines
Mitgliedes des auf dem Felde der Ehre gefallenen Herrn Kauf
nann Herrmann in Firma Düben u Herrmann in ehrender
Weiſe Der Jahresbericht 1914/15 wurde genehmigt Daraus
zing hervor daß von den Mitgliedern nahezu 209 zu den Fahnen
zinberufen worden ſind und daß von dieſen während ihrer Ab
weſenheit kein Beitrag erhoben wird Der Kaſſenbericht wies eine
ne von 813,37 Mk und eine Ausgabe von 529,55 Mk nach

n den Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen wurde
ein Jahresbeitrag von 125 Mk gezahlt Die Vergnügungskaſſe
zeigt noch einen Beſtand von 81,81 Mk obwohl ein größerer Be
trag für Zwecke zur Linderung der Kriegsnot ausgegeben worden
iſt Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren r
Roesner Mittelſchullehrer Bogen Kaufmann Beyer Kaufmann
Manz Privatmann Werner Privatmann Angermann Privatmann
Krauſe Fabrikant May ſen und Fabrikant May jun

Der Vorſitzende berichtete über die Verhandlungen zur Stadt
oerordnetenwahl Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jn
tereſſen hat in ſeiner letzten Sitzung dem 3 kommunalen Bezirks
verein die Beſetzung des auf dieſe Gruppe entfallenden einzigen
Mandats für die dritte Abteilung zugeſtanden und einſtimmig

Herrn Fabrikbeſitzer Verghaus als Kandidaten
angenommen Jn der geſtrigen Verſammlung wurde der Vorſchlag
ebenfalls mit Einſtimmigkeit angenommen Herr Berghaus iſt
bereits längere Zeit Stadtverordneter geweſen

Da der große Sammelkanal fertiggeſtellt iſt wurden die Haus
beſitzer im 3 kommunalen Bezirk aufgefordert nunmehr den An
ſchluß ihrer Grundſtücke an den Sammler zu bewirken Eine Be
ſichtigung der Kläranlage auf dem Tafelwerder bei Trotha will
man ſich bis zum Frühjahr aufſparen Der Plan betreffs Ver
längerung der Stadtbahn ab Ranniſcherplatz Beeſener Straße bis
zur Hafenbahngleisanlage liegt bei der Polizeiverwaltung aus
Wie man hört hat ein Anlieger Einſpruch erhoben das wurde
hedauert da dadurch nur eine Verzögerung eintreten könnte

Aus unſerem Zoo
Die von dem Mobilmachungsausſchuß des Roten Kreuzes

im Zoologiſchen Garten aufgeſtellten franzöſiſchen Beutege
ſchütze ſind nur noch am Sonntag zu beſichtigen Zum Ver
gleich wird am Sonntag außerdem ein vom Feldartillerie
Regiment Nr 75 überlaſſenes ruſſiſches Beutegeſchütz aus
geſtellt werden an dem die an den franzöſiſchen Geſchützen
entfernten Verſchlußſtücke Zielvorrichtungen u dergl noch
erhalten ſind Eine Ausſtellung erbeuteter Handwaffen
zeigt ruſſiſche und franzöſiſche Bajonette und Gewehre Frei
willige Spenden für die Beſichtigung fließen dem Roten
Kreuz zu Morgen Sonntag iſt nachmittags 314 Uhr großes
Konzert vom Görlach Orcheſter Die Eintrittspreiſe ſind
nicht erhöht und betragen für Erwachſene 30 Pfg für
Kinder 20 Pfg Militär ohne Charge zahlt vormittags
10 Pfg nachmittags 20 Pfg Siehe Anzeige

Jm Kampfe gegen Jtalien
Vortrag von Paul Lindenberg

Im großen Saal der Thalia ſprach geſtern abend der
Kriegsberichterſtatter Paul Lindenberg in einem Vor
trag mit Lichtbildern die nach eigenen unveröffentlichten
photographiſchen Aufnahmen hergeſtelit waren über die
Ereigniſſe auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz deſſen Fronten er auf einer längeren Reiſe
beſucht hatte

Der Redner führte die Zuhörerſchaft die ſich recht zahl
reich eingefunden hatte an der ganzen Front von Trieſt
bis Linz vorbei Trieſt der ſonſt ſo verkehrsreiche Hafen
platz iſt einſam geworden von Monfalcone hört man
verhallenden Kanonendonner nachts blitzt das geiſterhafte
Licht der Scheinwerfer auf die den Himmel nach feindlichen
Fliegern abſuchen Bei Monfalcone ſind die Kämpfe äußerſt
heftig geweſen dort hat ein öſterreichiſcher Panzerzug der
bis zum Bahnhof von Monfalcone vordringen konnte die
Operationen wirkſam unterſtützt Jm Karſtgebiet iſt
der Kampf ſehr ſchwierig das Eingraben iſt in dem felſigen
Geſtein beinahe eine Unmöglichkeit und die in den Kalk
ſtein einſchlagenden Granaten wirbeln den Staub in die
Höhe der das Vordringen erſchwert und ſich beklemmend
auf die Lungen legt Weiter führt uns der Redner zur
Höhe von Doberdo wo ſich die Jtaliener noch immer
die Köpfe einrennen wollen und von dort nach Gör z
Dieſe Blumen und Gartenſtadt iſt teilweiſe arg mit
genommen Ein Erkundungsritt zum Krn der ſich bis zu
einer S von 2300 Meter trotzig erhebt bringt neue Ein
drücke ie Beſichtigung eines Schützengrabens auf dem
Podgora zeigt dem Redner die große Tapferkeit und die
Todesverachtung dieſer öſterreichiſchen Streitkräfte die ſich
aus Ungarn Salzburgern Steirern Kärtnern Ruthenen
Slowaken Tſchechen und Rumänen zuſammenſetzen und die
alle den glühendſten Haß gegen die Verräter im Herzen
bergend ſich todesmutig ſchlagen Tol mein und das dicht
dabei gelegene St Lucia zwei lieblich gelegene Orte
die früher Ausgangspunkte für Bergbeſteigungen waren
Weiter nach Flitſch und dem Predil Paß wo eben
falls der Verſuch der Jtaliener in Kärnten nach Tarvis zu
einzudringen ſcheiterte Beſondere Freude hat es dem
Redner gemacht mit den Tiroler Standſchützen
dieſem jüngſten und älteſten Aufgebot Bekanntſchaft zu
machen Die Tiroler ſcheuen weder die Gefahren des Ge
birgskampfes noch Schnee und Eis Ungeheure An
ſtrengungen haben ſie überwunden und immer neue warten
ihrer dabei gedachte der Redner des berühmten Bergführers
Sepp Jnnerkofler der im Kampfe mit den Jta
lienern den Heldentod ſtarb Auch von luſtigen Epiſoden
erzählte der Redner die ſich bei dem Beſuche des Erzherzog

Karl Franz Joſef ereigneten Einbiederer Tiroler hatte mehrfäch das trauliche du ange
wandt als der Erzherzogthronfolger das Wort an ihn ge
richtet hatte und als ihn dieſer fragte warum er nichts
mehr ſage meinte er treuherzig Der da mit den drei
Sternen hat ſagt ich darf net mehr du zu euch ſage

Mit einem Gedenken an Kaiſer Franz Joſef und den
Deutſchen Kaiſer ſchloß der Redner ſeinen Vortrag

Städtiſcher Fleiſchverkauf Vom 12 Oktober ab werden
nicht mehr als 3 Pfund Dauerfleiſchware an
jede Familie auf einmal abgegeben Die Verkaufs
preiſe und Verkaufsbedingungen bleiben bis auf weiteres
unverändert beſtehen

Die Gehaltszahlung an Eingezogene Die Frage ob der
Krieg ein unverſchuldetes Unglück im Sinne des S 53 des

G V iſt und ob demzufolge der zum Heeresdienſt einge
zogene Dur arg truh Anſpruch auf die Fortzahlung des
Gehaltes für noch ſechs Wochen habe beſchäftigt ſeit Beginn
des Feldzuges alle deutſchen Kaufmannsgerichte Und die
Entſcheidungen ſind teils im bejahenden und teils im ver
neinenden Sinne t worden Da eine reichsgerichtliche
Entſcheidung der Frage nicht zu erwarten iſt ſo hat ſich der

Deutſche Bankbeamten Verein mit einer Ein
gar an den Bundesrat gewandt in der er bittet die bis
erige Rechtsunſicherheit durch Ergänzung des erſten Ab

ſatzes des S 63 des H G B und im weiteren Verlauf auch
des letzten Abſatzes des S 72 des u de zu beſeitigen indem
hinter die Worte durch unverſchuldetes Unglück zu ſetzen
iſt oder Einberufung zum Kriegsdienſt und dem Abſatz 1
des S 63 die Beſtimmung angefügt wird daß Verein
3kungen welche dieſer Vorſchrift zuwiderlaufen nichtig
ind

Jm Reichspoſtgebiet iſt die Zahl der Kontoinhaber im Poſt
ſcheckverkehr Ende September 1915 auf 109 592 geſtiegen Zugang
im Monat September 681 Auf dieſen Poſtſcheckkonten wurden
im September gebucht 1998 Millionen Mark Gutſchriften und 1975
Millionen Mark Laſtſchriften Bargeldlos wurden 2169 Millionen
Mark des Umſatzes beglichen Das Geſamtguthaben der Konto
inhaber betrug im September durchſchnittlich 270 Millionen Mark
Jm internationalen Poſtüberweiſungsverkehr wurden 4,4 Mill
Mark umgeſetzt

Auszeichnung Herrn Kgl Oberbahnaſſiſtenten C Marſch
ner hier wurde der Königl Kronenorden verliehen

Ueber die Zuckerrübenernte wird uns aus dem Saalkreiſe ge
ſchrieben Das Roden der Zuckerrüben hat vereinzelt begonnen
da der Anfang der Arbeitsabſchnitte in verſchiedenen Fabriken ſchon
für die erſte Hälfte des Oktober feſtgeſetzt iſt und die Anfuhr be
reits jetzt geſchehen kann Das Ernteergebnis entſpricht etwa einer
Mittelernte da die Rüben durch die ſommerliche Trockenheit im
Wachstum zurückgeblieben ſind daher verhältnismäßig klein und
kurz blieben und auch hier und da wurzelig wurden Jm allge
meinen iſt der Stand vollkommen und nur vereinzelt wird über
das Auftreten von Rübenſchädlingen geklagt welche einen dünnen
Stand verurſachten Wenn daher die Rüben durchweg an Ge
wicht zu wünſchen übrig laſſen ſo ſoll doch der Zuckergehalt be
ſriedigen Der Krautwuchs blieb infolge Regenmangels ebenfalls
geringer als ſonſt

Kauſmänniſcher Arbeitsmarkt Jm Monat September wurden
der Stellenvermittelung des Verbandes Deutſcher Handlungs
gehilfen zu Leipzig 944 offene Stellen gemeldet Es iſt alſo ein
merklicher Rückgang gegen den gleichen Monat des Vorjahres zu
verzeichnen in dem 1750 Stellen eingetragen waren Noch ſtärker
iſt jedoch die Zahl der Bewerber zurückgegangen als Folgeerſchei
nung der Einberufung zum Heeresdienſt Es meldeten ſich 401 Be
werber gegen 1724 im Voriahre jedoch iſt die Zahl der Stellen
loſen von 885 auf 266 zurückgegangen Entſprechend der geringen
Bewerberzahl gingen die Beſetzungen zurück 362 Bewerber er
hielten neue Stellung von denen 206 ſtellenlos waren darunter
80 Nichtmitglieder denen ebenſo wie den Mitgliedern koſten
freie Stellenvermittelung gewährt wird Die Lage des kauf
männiſchen Arbeitsmarktes am 30 September zeigte folgendes
Bild eingeklammerte Zahlen Vorjahr 1161 945 offene Stellen
605 4544 Bewerber Die Nachfrage iſt gewachfen während das
Angebot ganz empfindlich zurückgegangen iſt Von den 605 Be
werbern waren 278 verheiratet von dieſen wiederum 174 über
40 en alt von 327 Ledigen ſtanden 50 im Alter von über 40
Jahren

Fürs Rote Kreuz wurden an den Schatzmeiſter Herrn
Geheimen Kommerzienrat Dr Lehmann hier auf das Konto
für Kriegsgefangenen Fürſorge von der Kriegsandenken
Ausſtellung des Herrn Juwelier Tittel hier für den Monat
September Mk 54,88 eingezahlt

Nationaler Frauendienſt Ein Tätigkeitsbericht des
Nationalen Frauendienſtes über das erſte Kriegsjahr ge
langt ſoeben zur Ausgabe Darin wird u a ausgeführt
Vielſeitig ſind die Arbeitsgebiete die in Angriff genommen
worden ſind naturgemäß nehmen die unmittelbaren Unter
ſtützungen für den Lebensunterhalt dabei den vornehmſten
Rang ein Neben der Verteilung von Eſſen und Wochen
körben ſpielte die Verabreichung von Milch von Kohlen
von Kleidung und Schuhen eine große Rolle Mittelbare
Unterſtützung wurde den Familien der Kriegsgeſchädigten
durch den Nachweis von Arbeit vielfach in eigenen Be
trieben einer Näh Flick Strickſtube zuteil eine umfang
reiche Jugendfürſorge griff durch die Einrichtung von wei
teren Kinderhorten Kindergärten einer Kinderteſeſtube
durch das Erholungsheim Dölau für geſunde und ſchwäch
liche Kinder tatkräftig ein An der aufklärenden Tätigkeit
in den Ernährungsfragen hatte der Nationale Frauendienſt
durch ſeine Vorträge und Kochberatungen wirkſamſten An
teil Den ideellen Bedürfniſſen der Bevölkerung kamen die
Frauenabende mit belehrenden und künſtleriſchen Dar

bietungen entgegen Die Reden zur Weltlage gehalten
von zehn halliſchen h eee in der Aula der Uni
verſität hatten ein hocherfreuliches doppeltes Ergebnis ſie
gewährten in ernſter Zeit dem gebildeten Publikum Samm
lung und Erholung und ihr erheblicher Reinertrag kam
wieder anderen materiellen Zwecken des Nationalen Frauen
dienſtes zugute Jn einem Schlußwort wird um Ueber
weiſung weiterer Geldſpenden an die Geichäfrs
ſtelle Burgſtraße 45 oder an das Bankhaus Rein
hold Steckner gebeten

Kirchenwahlen Die Mitglieder der Glauchaer
Kirchengemeinde werden zu einer Vorbeſprechung über die
kirchlichen Wahlen auf Dienstag den 12 d Mts abends
8 Uhr in das Ev Gemeindehaus zu St Georgen eingeladen
Aus dem Gemeindekirchenrat ſcheiden 6 aus der Gemeinde
vertretung 18 Herren aus

Zuſammenſtoß Auf dem Marktplatz ſtießen beim Durchfahren
der Weiche zwei Motorwagen der ſtädtiſchen Straßenbahn leicht
zuſammen wobei ein Wagen zur Entgleiſung kam Es entſtand
eine Betriebsſtörung von 10 Minuten Sonſtiger Schaden wurde
nicht verurſacht

Geflügeldieb Seit einigen Tagen treten Geflügeldiebe in den
Schrebergärten und in den im Weichbilde der Stadt belegenen
Ställen auf und ſchlachten die Tiere an Ort und Stelle ab Es
ſei daher an dieſer Stelle vor den Dieben gewarnt Wer Wahr
nehmungen gemacht hat die zur Ermittelung der Täter führen
können wolle ſie der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer
Nr 20 mitteilen

Jn den Ruheſtand trat am 1 Oktober d Js der langiährige
Organiſt der Marktkirche Herr Kgl Muſikdirektor Zehler Der
Nachfolger im Amte Herr cand germ Oskar Rebling iſt zum
Heere einberufen Mit ſeiner Vertretung im Organiſtenamte iſt
bis auf weiteres Herr Lehrer Hankel hier beauftragt worden

Theater Konzert and Borträge
Stadttheater Jn der am Sonntag zur erſten Aufführung

kommenden Operette Alt Wien ſind in Hauptpartien die
Damen Enghardt Schwarz Debicke und Becker ſowie die Herren
Foerſter Trott Runkel Roesler Lieban Eckhardt und Kruthoffer
beſchäftigt Jm 3 Akt dieſer Operette wird auch das Ballett zum
erſten Male Gelegenheit haben aufzutreten und ſein Können zu
zeigen und zwar wird die Ballettmeiſterin und Solotänzerin Frl
Peters eine Spitzen Variation und das Ballettkorps den be
kannten Straußſchen Walzer Geſchichten aus dem Wiener Wald
vorführen Jn der Montag Aufführung von Tiefland wird
wieder Herr Laurenz Hofer den Pedro ſingen

Thaliatheater Jn dem übermütigen Schwank Der Raub der
Sabinerinnen mit welchem dieſen Sonntäg das Stadttheater

orſtellung beginnt wie immer um 8 Uhr abends iſt die
en gaſtiert ſind erſte Kräfte des Schauſpiels beſchäftigt Die

ch Se e bereits ab 7 Uhr geöffnet An der Stadttheaterkaſſe ſind
erzu bis 1 Uhr mittags Karten erhältlich

J Morgen iſt der letzte Sonntag an
Przemyſl

in brillanter teilweiſe neuer Beſetzung aufgeführt wird
Nachmittags 4 Uhr iſt Familienvorſtellung bei ganz kleinen
Preiſen Erwachſene ein Kind frei Das Stück ſteht nur noch
bis Dienstag auf dem Spielplan am Mittwoch iſt die Erſt
aufführung von Vom Glück vergeſſen Schauſpiel nach dem

Walhallatheater tdem das packende Schauſpiel Der Flieger von

gleichnamigen Roman von der beliebten Schriftſtellerin
CourthsMahler Die Rolle der Gwendoline wird von Fräu
lein Schlomka welche von ihrer Wirkſamkeit im hieſigen
Stadttheater noch in beſter Erinnerung ſteht verkörpert
Morgen Sonntag iſt die Tageskaſſe ab 10 Uhr ununter
brochen geöffnet

Konzerte in den Thaligſälen Von heute den 9 Okt
ab finden in den Thaliaſälen Geiſtſtr 42 regelmäßige
vaterländiſche Konzertabende ſtatt Sie beginnen wochen
tags um 8 und Sonntags nachmittags 4 Uhr und werden
von Leipziger Künſtlern ausgeführt Letzteren ſteht ein um
fangreiches erſtklaſſiges Programm zur Verfügung Den
Beſuchern der Konzertabende winken genußreiche angenehms
Stunden und kann deshalb ein Beſuch dieſer für Halle von
Herrn Osborg dem bekannten Wirt der Thaliaſäle ge
ſchaffenen Reueinrichtung nur beſtens empfohlen werden

Antwerpen Rückblicke und Ausblicke Ueber dieſes
wichtige und zeitgemäße Thema ſpricht am 18 Oktober in
den Thaliaſälen der bekannte Schriftſteller Heinrich Binder
der von ſeinem letzten Vortrag Mit dem Hauptquartier
nach Weſten her noch in beſter Erinnerung ſteht Karten
vormerkungen nimmt die Hofmuſikalienhandlung von Hein
rich Hothan entgegen

Das Künſtlerpaar Lieſelott und Conrad Berner welches
ſich vor dem Kriege auch in Halle mit Vorträgen auf der
Laute und Viola amour mit großem Erfolg vor Publikum
und Preſſe hören ließ wird am 15 Oktober im Mozartſaal
wieder einen Liederabend geben mit neuem Programm Die
beiden Künſtler erzielen mit ihren einzigartigen Vorträgen
die ſich beſonders auf der Viola amour zu wundervollen
Wirkungen ſteigern überall die nachhaltigſten Eindräcke
Karten bei Heinrich Hothan

Bereine und Verſammlungen
Der 2 kommunale Bezirksverein hatte ſeine Mitglieder nev

Angehörigen dieſe Woche zu zwei intereſſanten Beſichtigungen ein
geladen So fand am Sonntag vormittag die Beſichtigung des
ProvinzialObſtgartens bei Diemitz unter Führung des Herrn
Direktor Müller ſtatt Am Tage darauf beſichtigte man auch die
Einrichtungen für Obſtverwertung Am Mittwoch nachmittag
ſtattete man dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof in der Freiim
felderſtraße einen Beſuch ab Unter Führung des Herrn Direktors
Reimers wurden die großen Anlagen durchgegangen Namentlich
gefielen die Kühlanlagen auch die in der neuen Fleiſchverkaufs
halle neben dem Schlachthauſe Man war erſtaunt über die
Menge der hier ausgehängten Speckſeiten und Rauchfleiſchſtücke
die an die weniger bemittelte Bevölkerung zu billigen Preiſen ab
gegeben werden Den beiden Herren Direktoren wurde Dank ge
ſagt für die intereſſanten Erklärungen

Halliſcher BürgerVerein H BV Am Montag findet im
Schultheiß um 828 Uhr Ausſchuß Sitzung mit folgender Tages
ordnung ſtatt 1 Bericht über die letzten Stadtverordneten
Sitzungen Herr Stv Schaarſchmidt 2 Stadtverordnetenwahl
Herr Sperl 3 Teuerungsmaßnahmen der Stadt 4 Kriegs

leiſtungen der Stadt Herr Sto Kühme 5 Verſchiedenes Mit
glieder und Gäſte ſind eingeladen

Der Ornithologiſche Zentralverein für Sachſen und Thüringen
hielt am 7 Oktober in Kohls Reſtaurant ſeine Monatsverſamm
lung ab Herr Herbſt zeigte 14 Schönheits Brieftauben C R 15
in ganz hervorragender Qualität Eine Anzahl Reiſebrieftauben
machte den Unterſchied beider Arten deutlich Die Brieftaube iſt
eine gute Nutztaube und als ſolche eine der wenigen von der Land
wirtſchaftskammer anerkannten Nutzraſſen ihre Zucht iſt darum
beſonders zu empfehlen Eine feine Elſter hatte Herr Lindermann
zur Beſprechung mitgebracht Als weiterer Punkt der Tagesord
nung kam die Futtermittelbeſchaffung zur Verhandlung
Wenn auch der Verein wie bisher weiter bemüht ſein wird für
ſeine Mitglieder Futtermittel zu annehmbaren Preiſen einzu
kaufen ſo iſt doch die Möglichkeit die notwendigen Mengen im
freien Verkehr zu kaufen nicht vorhanden Aus dieſem Grunde
hat der Verein bereits vor einiger Zeit die Geflügelbeſtände ſeiner
Mitglieder aufgenommen und wird ſie bei dem Klub deutſcher
Raſſegeflügelzüchter anmelden um durch dieſen die nötigen Futter
mengen zu bekommen Alle Geflügelzüchter alſo auch diejenigen
welche keinem Verein angehören können ebenfalls durch dieſen
Klub Futter für ihr Geflügel erhalten Jedoch iſt es erforderlich
ihre Adreſſe und die Stückzahl ihres Geflügels nach Waſſergeflügel
Hühnern und Tauben getrennt einem Geflügelzüchterverein anzu
melden Der Ornithologiſche Zentralverein iſt gern bereit die
Anmeldungen zu vermitteln und bittet ſie bis ſpäteſtens 15 Okt
bei Herrn Richard Rudolph Ritterſtraße 12 abzugeben ſpätere
Anmeldungen können nicht berückſichtigt werden Zu jeder Aus
unft iſt genannter Herr gern bereit

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich unter
nimmt bei günſtiger Witterung am Sonntag den 10 ds
einen Ausflug nach Merſeburg Abfahrt 1,16 Uhr vom Haupt
bahnhof nach Merſeburg Heimkehr zu Fuß

Der Jünglings und Männer Verein von St Bartho
lomäus beſucht die Evangeliſationsverſammlung im Dom
am Sonntag und verſammelt ſich zum Abmarſch 720 U
Peſtalozziſtr 4
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Wörmlitz Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke
hiernach Wahlen zum Gemeindekirchenrat und zur kirchlichen Ge
meindevertretung Donnerstag ab 74 Uhr Kriegsbetſtunde
Paſtor Nitzſchke

Völlberg Sonntag vorm 102 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke
Mittwoch ab 62 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtor Nitzſchke

e e

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle den 7 Oktobee
Die Leiden eines Lehrlings

Einen traurigen Einblick in die Leidenszeit eines kränkliche
Lehrlings gewährte eine Verhandlung vor dem Halliſchen Schöffen
gerichtWegen Mißhandlung hatte ſich die Schneidermeiſter

familie Meyer aus der Südſtraße zu verantworten
Der Gemißhandelte war der 19jährige Schneiderlehrling B aus
Gerbſtedt der inzwiſchen rn en iſt Der Verſtorbene war
ein ſtark herzkranker Menſch der drei Jahre lang im Bergwerk
gearbeitet hatte und weil zu ſchwach hierzu als Lehrling be

s untergebracht wurde Jm erſten Jahre ſoll es ihm gut ge
gangen ſein und er begann ſich ſichtlich zu erholen Dann aber
ſcheinen Züchtigungen an der Tagesordnung geweſen zu ſein An
verwandten gegenüber hat der Verſtorbene häufig und bitter
ſeine Leiden geklagt Seine dann in Kenntnis geſetzte Mutter ha
es aber nicht gewagt ihren Sohn wegzunehmen weil ſie dan
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umme an den Lehrmeiſter hätte zahlen müſſen und
wäre dem Jungen eine neue Lehrſtelle zu ver

enn 14 März hatte der Lehrling B eine Weſte nicht ordent

ſich gemacht Er erhielt hierfür eine Tracht Stockprügel vom
Meiſter und will dann ſo hat er auf dem Sterbebette ſeiner
Mutter verſichert auch von der Meiſterin und dem
Sohne des Meiſters der bei ſeinem Vater als Geſelle ar
Jeitete geſtoßen getreten und geſchlagen worden ſein Der Sing
ſiche Tag war ein Sonntag Am Nachmittag haben ſich die Züch
ſigungen wiederholt Der Gezüchtigte iſt zu ſeiner Schweſter die
zei Herrn Paſtor v B in Stellung war gegangen und wollte
zieſer ſein Leid klagen Er traf ſie jedoch nicht an Er klagte
zann Herrn Paſtor v B ſeine Not Da der Lehrling ſehr blei
zerweint und verſtört ausſah und da ſeine Hände wahrſcheinli
zurch Stockſchläge ſtark angeſchwollen waren g
an ihm das Reiſegeld nach Gerbſtedt Er wollte durchaus nicht

rach ſeiner Lehrſtelle zurückkehren an e ren verſäumte er
en Zug und mußte mit der Staatsbahn fahren ſo daß er noch

einen längeren Weg zu Fuß zurücklegen mußte Spät in der Nacht
ſeine Mutter eine Witwe lag bereits ſchon im Bett kam er

an Seine Mutter fand den Rücken blaugefleckt angeblich hatte er
drei kleine Wunden am Kopfe die von Scherenſtichen her
rühren ſollten Die Nacht über konnte dann ihr Sohn nicht
ſchlafen Sie fuhr am nächſten Tage nach Halle zurück traf aber
ſeinen Arzt mehr an und ließ ihren Sohn bei Verwandten die
ihn am nächſten Tage zu einem Arzt brachten der den Lehrling

rach dem h überführen ließNach zweimonatigem Krankenlager verſtarb er an den Folgen
eines Herzleidens Wahrſcheinlich hatte er ſich bei dem Wege
nach Hauſe überanſtrengt und ſein Leiden verſchlimmert

Nach den eigenen Angaben des Angeklagten war eine Arbeits
zeit von früh 287 Uhr bis abends 8 Uhr üblich Die Arbeitszeit
war vor den Feſten bedeutend länger Sonntags wurde bis zum
Mittageſſen gearbeitet

Bei der Vernehmung zweier ehemaliger Lehrlinge des Ange
klagten werden ſämtliche Angeklagten herausgeführt da ein
Verfahren wegen Verleitung zum Meineid gegen
ſie ſchwebt Die beiden Zeugen bekunden daß das Eſſen nicht
gut war Man habe oft hungern müſſen Es hätte manchmal
an drei Tagen in der Woche nur Mehlſuppe gegeben Geſchlagen
hätte man ſie auch Der Meiſter jedoch nur wenn er dazu be

e war Die Meiſterin ſei immer ſehr ſchlecht
geweſen
Meyer das Heft in der Hand gehabt hat M ſelbſt ſcheint ſeinen
Lehrlingen etwas Tüchtiges gelehrt zu haben und vollſtändig von
ſeiner Frau abhängig zu ſein Es wird dann noch ein Taub
ſtummer vernommen der als Schneider bei dem Angeklagten ge
lernt hat Dieſer ſagt aus daß die Behandlung im erſten Jabr
gut geweſen ſei ſich dann aber von Jahr zu Jahr verſchlechtert
habe Als er ſich einmal bei einem Taubſtummenlehrer beklagt
habe ſei er ſtark geſchlagen worden und die Frau M habe zu ihrem
Manne geſagt Jmmer mehr hauen immer mehr hauen Das
Eſſen ſei ſo knapp geweſen daß ſie ſich oft Semmeln geholt hätten
Der Verſtorbene iſt aus Hunger zum Wurſtdieb geworden Er
ſtahl bei einem Fleiſcher Wurſt und wurde von dieſem gefragt
warum er das tue worauf er erwiderte daß er Hunger habe er
dekäme nicht ſatt zu eſſen

Das Geſamtbild iſt daß der verſtorbene Lehrling häufig und
zft auch wegen nichtiger Anläſſe gezüchtigt worden iſt Seine
Ernährung war äußerſt mangelhaft Er war körper
lich fo ſchwach daß er nicht immer den Anforderungen genügt haben
mag die man an einen geſunden Lehrling ſtellen kann Die Züch
tigungen ſind nicht nur vom Meiſter ſondern auch von ſeiner Frau
und ſeinem Sohne der etwas älter war als der Verſtorbene vor
genommen worden

Die 3 Sachverſtändigen erklärten übereinſtimmend daß eine
ſtarke Unterernährung vorgelegen habe Der Gerichts
arzt erklärte daß der Körper über und über mit Narben beſät
war Es ſeien auch Narben vorhanden geweſen die von einer
Schere herrühren könnten Der Kopf habe gleichfalls Eindrücke
aufgewieſen doch könne man hier nicht genau feſtſtellen ob es ſich

mm Zzd J Jjjſ r,7

IIITII IImlliche Hekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 7 W 1916 vormittags 10 Uhran der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 15 Zimmer 45 verſteigert werden das
im Grundbuche von Sennewitz Band 3 Blatt 113 eingetragener Eigen
tümer am 23 September 1915 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungs
vermerks Der Korbmacher Gottlob Karl Frönicke eingetragene Grund
ſtück Gemarkung Sennewitz Plan 2058 Deckeritzfeld Kartenblatt 9 Parzelle 10
Acker von 95 ar 99 qm Reinertrag 19,06 Taler

Halle Saale, den 2 Oktober 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

t itteldeutsche Privat

re

Bekanntmachung
Der nächſte Kram und Viehmarkt wird am 28 und 29 Oktbr

d Js auf dem Roßplatze abgehalten Geräuſchvolle Volksbeluſti
gungen müſſen unterbleiben

Der Viehmarkt zu dem nur Pferde und Schweine aufgetrieben
werden dürfen findet am 28 Oktober d Js auf dem oberen Teile
des Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von vor
mittags 7 bis nachmittags 1 Uhr Der Antrieb des Viehes W
er 7 Uhr vormittags nicht erfolgen und muß um 10 Uhr beende

Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen

en Nach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe nicht mehr zuge

Für die Dauer des Viehmarktes wird ein Zelt bis zu 30 Meter

d Es dürfen nur alkoholfreie Getränke verabreicht werden
19 Bewerber um das Zelt wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens
Er Oktober d Js an das Magiſtratsbüro V hier Rathausſtr 19
erdgeſchoß Zimmer 46 ſchriftlich einreichen Die Verloſung des

Zeltes wird am Donnerstag den 21 Oktober d Js vormittags
Uhr im Stadthaus Marktplatz 2 Kommiſſionsgimmer II vorge

R ommen

O Uh Schmalzkuchenbuden

Derjenige Bewerber den das Los begünſtigt muß den Be
rieb perſönlich und auf eigene Rechnung ausüben Darbietungen
Aie Vorträge Schauſtellungen ſowie Unterhaltungsmuſik dürfen

Zelt nicht veranſtaltet werden
un Die Ausgabe der Marktſtandszettel uſw und die Platzvertei

s werden in folgender Reihenfolge vorgenommen
Dienstag den 26 Oktober d Jsz b Uhr vormittags Abfertigung derjenigen Gewerbetreiben

en im Waſſerturm die Luſtbarkeits oder Schankſteuern zu
entrichten haben ſowie der Jnhaber von Kaffeezelten und

ormittags Beginn der Platzverteilung für Vorgenannte
ſriggitis beginnt im Waſſerturm die Standzettel Ausgabe
für Wurſt und Roeſtbratwurſtbuden Zuckerhändler Bück
lingsbuden Schmuckwarenhändler Galanterie und Spviel
bung ndler Zigarrenhändler Poſtkartenhändler und Eis

er1 Uhr vormittags Platzverteilung an die Wurſt und Roſtbagt
e wurſthändler ſowie Eishändler und Zigarrenhändler
h üb mittags Platzverteilung an die Zuckerhändler

nachmittags Platzverteilung an die Schmuckwaren und
re und Spielwarenhändler ſowie Poſtkarten

br nachmittags Platzverteilung für Bücklingsbuden

Mittwoch den 27 Oktober d Js

Es macht überhaupt den Eindruck als ob die Frau

Befunde unbedingt eine Ueberſchreitung des Züchtigungsrechtes
vorliege Leider könne er nicht feſtſtellen ob die Narben aus der
Zeit herrührten in der der Verletzte als Lehrling bei s war

Unter ſolchen Umſtänden ſah ſich der Anklagevertreter ver
anlaßt für Freiſprechung ſämtlicher Angeklagter zu ſprechen Es
könne nicht nachgewieſen werden daß gemeinſchaftliches Handeln
ſämtlicher Angeklagter vorliege Außerdem ſei nicht erwieſen aus
welcher Zeit die Narben ſtammten Es könne dann nur noch ein
fache Körperverletzung vorliegen und hier ſei damals kein Straf
antrag geſtellt ſo daß deswegen auch nicht vorgegangen werden
könne Das Gericht mußte ſich dieſen Ausführungen anſchließen

Es ſei nicht gelungen völlige Aufklärung zu ſchaffen Strafantrag
ſei nicht geſtellt Es müſſe Freiſprechung erfolgen Jn der
Begründung führte der Vorſitzende aus daß zwar nach den Ge
ſetzen keine Beſtrafung eintreten könne doch hätten ſich die Ange
klagten

menſchlich verſündigt
Darüber habe er als Richter nicht zu urteilen Es wäre Pflicht
der Angeklagten geweſen für eine ausreichende Ernährung des
Verſtorbenen zu ſorgen und ihn als kranken Menſchen beſonders
rückſichtsvoll zu behandeln

Provinzial Nachrichten
t Wörmlitz 9 Okt Auszeichnung Unteroffizier der

Reſerve Karl Engel Jnf Regt Nr 49 2 Komp hat am 23 Sept
für Tapferkeit vor dem Feinde das Eiſerne Kreuz 2 Kl erhalten
Er iſt der Sohn der Witwe Engel hier

S Aus dem Elſtertale 8 Okt Zu den Kartoffel
pvreiſen Die Kartoffelernte welche allgemein befriedigend
ausfällt und bei einigen Sorten Up to date und Geheimrat Wohlt
mann ſogar recht gute Reſultate gezeitigt hat iſt nicht ohne Ein
fluß auf die Kartoffelpreiſe geblieben Gute Speiſekartoffeln ſind
daher zum Preiſe von 3,50 Mk pro Zentner vom Rittergut Lochau
zum Verkauf angeboten worden und verſchiedentlich haben kleinere
Haushaltungen von hier und auch auswärts ihren Bedarf gedeckt

Camburg 8 Okt Anfall Jn der Kartoffeltrocknungsanlage der Zuckerfabrik welche ſchon ſeit Wochen
im Betrieb iſt geriet geſtern ein Arbeiter in das Getriebe
welches ihn hkrumſchleuderte und ſo ſchwer verletzte daß er
in die Klinik nach Jena gebracht werden mußte Dem Ver
unglückten waren beide Arme gebrochen

Coburg 8 Okt Energiſches Vorgehen des Land
rats amtes Bekanntlich ſind die Getreidehöchſtpreiſe mit
einer monatlichen Steigerung von 30 Pfs für den Zentner feſt
geſetzt Das veranlaßt gewiſſe Landwirte mit ihren Getreide
vorräten zurückzuhalten um einen höheren Gewinn zu erzielen
Um dies zu verhindern hat das Herzogl Landratsamt an die
Einkaufskommiſſionäre des Kommunalverbandes folgende Ver
fügung erlaſſen Das Landratsamt erſucht um tunlichſte Vermeh
rung des Roggenbeſtandes der Mühlen damit für die dem
nächſtige Mehlausgabe hinreichender Vorrat an Brotmehl da iſt
Wenn irgend möglich möchte im Hinblick auf die mehr als ärger
lichen Erfahrungen die mit dem Bezug des Reichskriegsmehls
letzthin gemacht worden ſind der Vorſtand des Zweckverbandes
nicht noch einmal Mehl von der Reichsſtelle beziehen
irgend einer Gemeinde ein Landwirt ſich weigern ſeinen Roggen
abzugeben ſo erſucht das Landratsamt um ſchleunigen Bericht
unter Angabe von Namen und Größe der vorhandenen Vorräte
Es wird dann ungeſäumt die Enteignung einleiten Die Ab
lieferung des Brotgetreides liegt auch inſofern im Jntereſſe der
Landwirte als ihnen dann auch die gewünſchten Futtermittel
zur Verfügung ſtehen

Leipzig 9 Okt Jubiläum Der erſte Vorſtand der
Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt Geheimer Kommerzienrat
Julius Favreau begeht heute ſein fünfundzwanzigjähriges
Jubiläum als Direktor des Jnſtituts Jm Jahre 1890 in leitende
Stellung berufen hat er an der Entwickelung dieſer Großbank die

um Narben handele Er ſei überzeugt daß hier 333 einem ſolchen ſieht über ein Aktienkapital von w

Sollte in

Miruitonen wurr a
weſentlichen Anteil genommen Der Jubilarx der auf eine fa
fünfzigiährige Tätigkeit im Bankfach zurückblicken kann wurde
1896 zum Kommerzienrat und 10 Jahre ſpäter zum Geheime
Kommerzienrat ernannt

h

Halhſcher Marktbericht
vom 9 Oktober 1915

240 55 Mk J Johannesbeeren p Pfd 90 0 0 Mk
Stachelbeeren pro Pfd 30 0 00

Eier pro Mandel
Butter Pfd 69 2 80

ühner alte Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 09 00e pro Siüch 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 00 00
pro Stück 50 50 ESalat pro Stück 05 0 10

G pro Stück 50 00 Spargel pro Pſ 00 00T g pro Paar 00 60 Votkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro x 10 25 Weißkoehl pro Stück 10 20Birnen pro Pfd 10 25 Wirſingkohl pro Stück 10 60 20
Pflaumen pro Pfd 18 25 Grünkohl pro Stück 05 08
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50Aprikoſen pro Pfd 00 00 Waohrrüben pr Mandel 10 15
Pfirſiche pro P 00 00 lrüben pro Stück 90 00Kohlrabi pro Stück 03 0,04

ieschen 2Bündchen 05 06
Zwiebeln pro Pfd 15 20
Sellerie pro Stück 03 6 10
Kartoffeln p Ztr 09 90

aninchen pro Stück 00 50
Rebhühner pro Stück 00 40
Faſanenhähne pr Stck 00 4 00
Gurken pro Schoch 00 00WMandel 00 00 P 04 6 66Senfgurken pro Schoch 00 00 Schweinefleiſch pr ſo 80 20

Wandel 00 50 ſch 1L30 60eidelbeeren pro Pfd 00 90 ch 30 50ßelbeeren pro Pfd 50 55 ch e 1488 39

8 Proßz aus

Rinder entgegengetreten werden

glänzend zu bezeichnen ſind
Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 7 Oktober Weizen Dez 10516 Mai 1065
Mais Dez 54 Mai 5854
Okt 14,12 Jan 17,30 Rippen Okt 9,27 Mai 9,40

Newyork 7 Oktober Weizen Dez 113
128 Kaffee Rio Nr 7 7 Dezember Hafer 37

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rulßh

zur ZahnpflegeDdol
c t

er 2 27

l Fliale Male
J T

Uhr vormittags Ausgabe der Standzettel an Porzellan und
Topfwarenbändler Böttcher und Händler mit groben Holz
waren

9 Uhr vormittags Platzverteilung für dieſelben Zu gleicher Zeit
beginnt die Standzettel Ausgabe für Korbwaren Filz und

ren Weiß und Wollwaren und Partiewaren
ändler

Die Platzverteilung für dieſe Händler wickelt ſich in folgender
Ordnung ab
10 Uhr vormittags Korbwaren Filz und Schuhwaren und

Weiß und Wollwarenhändler
11 Uhr vormittags Partiewarenhändler

Sodann findet die Ausgabe der Standzettel und darauffolgende
Platzverteilung an alle übrigen Händler wie Eßwaren Wurſt

e Bücklingsſtände Ballonhändler Spezialartikelhändler uſw
ſtatt

Es werden 8 Spielbuden zugelaſſen von denen die Hälfte Rad
buden ſein können Die Bewerbungsgeſuche der Spielbuden
beſitzer ſind bis ſpäteſtens 18 Oktober d Js ſchriftlich einzureichen

Die l der Spielbuden findet am Donnerstag den
21 Oktober d Js vormittags 9 Uhr im Stadthaus Marktplatz 2
Kommiſſionszimmer II ſtatt Wer zur Verloſung nicht erſcheint
bezw keinen Vertreter entſendet wird nicht berückſichtigt Gehilfen
dürfen in Spielbuden nur dann beſchäftigt werden wenn ſie in
Halle a S wohnhaft und durchaus zuverläſſig n Die Perſo

e der Gehilfen ſind in den Bewerbungsgeſuchen genau an
zugeben

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen iſt verboten

Türkiſcher Honig darf nur aus dichtſchließenden Glaskäſten
verkauft werden

Jrn jeder Verkaufsbude iſt ein größerer mit Waſſer gefüllter
Eimer in jeder Schaubude ein ſolcher auf je 5 Meter Frontlänge
zu Löſchzwecken bereitzuhalten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Be
ſtrafung und Verweiſung vom Marktplatze ein

Die Beſitzer von Azetylenapparaten mit mehr als 2 Kilogramm
Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung des
Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen Falls ſie
hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme des Appa
rates nicht erlaubt

Der Roßplatz darf vor Dienstag den 26 Oktober d Js nicht
befahren oder beſtellt werden und muß am Sonnabend den 306
Oktober völlig geräumt ſein

Alle Meldungen ſind ſchriftlich oder mündlich bis ſpäteſtens
21 Oktober d Js heim Marktbüro anzubringen

Die Marktordnung hängt während des Marktes im Waſſer
turm zur Einficht aus

Halle a den 5 Oktober 1915

Der Magiſtrat Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Städtiſcher Fleiſchverkauf

Vom 12 Oktober 1915 ab werden nicht mehr als 3 Pfund
Dauerfleiſchware an jede Familie auf einmal abgegeben

Die Verkaufspreiſe und die Verkaufsbedingungen bleiben bis
auf weiteres unverändert beſtehen

Salle a S den 8 Oktober 191 v
Der Magiſtrat

T T W oststrasse S
a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1698

e m

Köhero Worbereitungs Anstalt
5 für Abitur Prima Einjähr E iJr H Krause alle Rleezen höh ehranstagten e e

Leiter 26 jähr glänz Erfolge Besond Damenkl
Dr Ed Buese bish best 859 Schüler dar 240 Abit wovon
Heinrichstr 14 116 Damen Umschulg ohne Zeitverl Besond

Tel 4975 Einj Klassen
a

J r Harang s Anstalt d
Halle a RobertFranzStr 1 Sbeſteht ſeit 51 Jahren Jn 15 J beſtanden genau 900 Schüler

131 Abitur 179 Ober u Unterprim, 155 Ober u Unterſekund J
363 Einjährige und 78 für VII

Lehrgänge zur Rachhiife in Franzöſ Engl Latein Griechiſch
Mathematik uſw bis Oberprima einſchließlich mit wöchentlich
S Vollſtunden zu je 20 Mk monatlich beginnend mit dem 15 Oktober

Anmeldungen täglich von 7 Uhre Penſion Droſeht e2 äää ewen eh

Be W re JSe

ba bymnastik Institut Stade Gerdau errnre
Alte Promenade s D

Orthopäüdisches Turnen Massage
15 Oktober Wiederbeginn der Turnkurse für Damen und

Kinder aller Altersstufen von 4 J an

Jn dem Konkursverfahren über das SRachlaßvermögen des verſtorbenen Ge Burgſtraße 33
treideagenten Ed H Beſchnidt in

ale a S ſoll mit Genehmigung des Wohnung 8 Zim Balkon Bad Garten
önigl Amtsgerichts daſelbſt die Schluß benutzung ſofort od ſpäter zu vermieten

verteilung ſtattfinden Hierzu ſind 2707M Näheres Lafontaineſtraße 17 part
2 Pfg verfügbar wovon noch die Rönigſtraße 61 1Gerichts W Perwaltungskoſten ab
gehen Zu erückſichtigen find 16 134 M i frei 558 Pfg nicht bevorrechtigie Konkurs u r

merwohnung mit Balkon Badforderungen
Halle a S 6 Oktober 1915 X Jnnenkloſett Keller und Boden

X kammerVerdinand Wagner
Kaheres beim Hausmann

Nyritzzwinger 16
1 Etage 5 Zimmer reichl Zubehör
per I 4 1916 zu vermietenDölau

Einfamilien haus Friedrichſtraße 69
mit Garten Wohndiele Küche 5 Zim am Stadttheater defte Lage der Stadt
mer Gas Waſſerleitg Kanaliſation herrſchaftl Wohnung I oder event auch
M 550 per ſofort oder ſpäter zu III Stock 6 Fimmer Balkon Bad
verm oder zu verk Näh Kirchſtr 5 Küche mit Speiſekammer Mädchen

T n kammer und reichl Jubehör elektriſchReumarktſtraße 34 e
2 ſchöne Läden mit Stube neu ge äheres bei Müller 3 Stock

h o hat Klee Händelſtr 27Näh G Schatz Krukenbergstr 25
tHogzparterre n n dMarienſtr 2

Nähe Leipzigerſte u Magdeburgerſtr Gasbeleuchtung Garten 1 April 1916

herrſchaftl Wohn An Händelſtr 27
auch als Bureau geeignei I Eigge 1 Stuben 3 Ka1 Etage Salon 4 Zimmer Küche mern Küche und Zubehör

mit Speiſekammer Mädchenkammer zum 1 1 1916 zu vermie
2 Uhr

preiswert
Bodenkam d reichliC a e e rrhhh9 13 II

I IIIIIIIII

v v

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Mechaniſche Buntweberei Brennet Akt Geſ in Stuttgart

ſchüttet für 1914/15 eine Dividende von 14 Proz gegen in 1913/14

Herabſetzung von Häutepreiſen Wie die Deutſche Rohhaut
geſellſchaft mitteilt ſollen die Preiſe für Freſſerhäute herabgeſetzt
werden Durch die Ermäßigung ſoll u a dem Abſchlachten junger

Vogt u Wolf Akt Geſ Fleiſchwarenfabrikation in Güters
loh Weſtfalen Die Hauptverſammlung ſetzte die Dividende auf
30 i V 16 Prozent feſt Ueber den Geſchäftsgang teilte die Ver
waltung mit daß die erſten Monate des laufenden Jahres wieder
gute Ueberſchüſſe erbracht haben ſo daß die Ausſichten als

Schmalz Okt 9,15 Jan 9,30 Pork

Winterweizen

aale und Vnftrat Falleccca mmApter n Okt 8 OktNebra Oberpegel 8 r l,98 I 96 2WUnterpeßgel 1,34 1,34 eWeißenfels Oberpegel 244 r234r Unterpegel 12 4Trotha 8 Okt 41,74 9 Okt 1,801 6Alsleben Oberpegel T Okt 2,40 8 Okt 2,40
UUnterpegel r1 24 le l 2Bernburg r 9,74 e Trl,05 12Calbe Oberpegel 1,44 v s 8
Unterpegel 770,31 778,64 27

Das Beſte
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Eingekochtes Obſt u Fruchtſäfte
für unſere Truppen im Felde und in den Lazaretten der Heimat

Deutſche Frauen gebt uns

zum Geburtstag Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
von Euren Vorräten in Küche und Keller eingekochtes ſteriliſiertes Obſt und Früchte gebt uns Kompotts Marmeladen Gelees und Mus
bringt uns Frucht und Beerenſäfte vergeßt auch den Honig nicht

Gebt von Euren Vorräten für die Kämpfer in den Schützengräben gebt für die Verwundeten und Kranken in den Feld und

Kriegslazaretten gebt für die Lazarette in der Heimat
Jhre Majeſtät unſere geliebte Kaiſerin hat unſeren Plan gebilligt und genehmigt daß wir Eure Gaben als

Geburtstagsgabe für die Kaiſerin
Keine deutſche Frau bleibe zurückl Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen und hilft zum großen Werke Helft uns Jhr deutſchen

Frauen dauernd bei unſerer Arbeit für die Verwundeten und Kranken bei der Fürſorge für die Angehörigen unſerer tapferen Feldgrauen

Cretet deshalb alle die Jhr unſerem Verein noch nicht angehört zum

Geburtstage der Kaiſerin
als Mitglied in unſeren Verein ein Die Armee der Kaiſerin der Vaterländiſche Hrauenverein kennt keinen Rang und Stand
Der Vaterländiſche Frauenverein fragt nicht nach Glauben und Bekenntnis Jede deutſche Frau und Jungfrau die helfen will iſt unſerem
Verein als Mitglied willkommen

Der Vaterländiſche Frauenverein
Antonie Dehne Domprediger Lic Baumann

Vorſitzende Schriftführer
Sammelſtellen für eingekochtes Obſt und Fruchtſäfte Martinſchule Charlottenſtr I5 Corſchule Torſtr 13/14 Talamtſchule Drey

hauptſtr 5 Wittekindſchule Friedenſtr 55 Städtiſche Oberrealſchule Staudeſtr Freiimfelderſchule Freiimfelderſtr 88 Höhere Mädchenſchule
Alte Promenade 21 Cröllwitzſchule Schulberg 19 Pfarrhaus Trotha Pfarrſtr 4 Halleſche Maſchinenfabrik Merſeburgerſtr 154

Geöffnet den 15 16 17 18 Oktober vormittags von 1 Ahr nachmittags von 6 Ahr
r

a e JSee

eeoeeoeéeoeroeeèèsS h Blüthner Pianino Dſehr lüthner Pia Mk für Reise Plaids
Tr Gugr W h ter 394 en 4 Mr vie 21 Mk

SporthausKleiderstoffe Schleier h Die ſchönſten Be leuchtungskörper Julius Baoker

ehe e Elebteiſch Gas reDie neueſten beſten Waſchmaſchinen

e T ß reren e nern ne Fr e e e e e e e h S g 53 e e e eS e S c e e S We F e e S e m ee Tr c J c r e r e e en zKeine Praxis befindet gieh ſjotet e
Gr Steinstrasse 74 II cate Bauer

De
Spezial Arzt für Ohren Masen Halsleiden

Sprechzeit von 12 u 4 Uhr ausser Sonn Blusen Hut u Armſlor vinige Preiſe en 12 t van Leſngge en nachmittag Sonntag von l Uhr nur in Unterröcke Crepe Gustav Renseh Poſtſtr 4 e erengeee e
ringenden fällen oder nan vorheriger An ßer ledertaschen

Grosse Auswohl An Familien NachrichtenAuf Wunsch Auswohlsendungen

2 2

B S X m 9 wen rd 2 n 4 t
uGrosse Ulrichsirasse 2223 Telephon 1067

n e
wen PrivatSprechſtunden

g entägli 12 i bautenfinden von jetzt ab wochentäglich von 11 12 Uhr in der neuerbau J
Univerſitäts Klinik für Ohren Naſen und Kehlkopfkrankheiten

5

e Auf dem Felde der Ehre fiel am 15 Septemberu i e F V 7Magdeburgerſtraße 22 ſtatt Eine raſche Wirkung ahnleidende och unser zweiter lieber John und Bruder
4 R S er Zähne werd unt langj Gar9 g v gt 8 ſ J ich n u 32 haturgenen v 2 Mk an ein a x oen e Obermeyer s Medizinal Herba Gold Silber in I dSeife be meinem läſt u quälenden en Kriegsfreiwilliger im Reserve Infanterie Regiment 231

Zahnatelier Willy Muder e lehen i on naſth J im tiefsten SchmerzZahnziehen mitt lok Anäſthefie e eNeue Promenade 16 I Ecke Leiprigerstr Hautju en Serv hen Zahnreinig 2c bill Familie Karl Mixciorf

Fernspr 3483 im Gaerdinenhaus Aufert v rer n S Mariechen Mai5 au Cramer in Ringelsbuch zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7 wenarm Leipriger Turin Herbe ein a Sich Wo um auch Sonntags Reparaturen ſof S
rn ca 30 der wirkſamen Stoffe t rhaſt bersigerent Seeen Unge2elsſ verſtärkt M Zur Nachbehand e a S eiſtſtr T

t i Göbenſtr 18 r S in d h ää haren T Alb Loewenstein Dentist
h leyer 18 prt asdoſler ver Bertilgung von S Apotheken Drogerien Parfümerien T re S cprig praeee Nach la ngen schweren Leiden verschled

m e W heute abend mein inniggeliebter Mann derZahlung na gne Von Montag den 11 ds Mts an ſteht ein e We WZur Selbstbereitung eines großer Transport beſter W ſage 9
wohlschmeckenden und billigen hochtragender und nenmilchender

Kriegsbrot Aufstriches ne Kühe
verwende man ſowie bayriſcherHoflieferant Franz Zugochsen unckMeli p om a Zugküheallerfeinstes Honig Ersatz Pulver bei uns zum Verkauf41114 5h e et e v Ohberläncder Buchheim

Otto Noak Gr Steinstr
r etc Geschäftend h e Meteren ten Halle a Delitzſcherſtr 10

Verbrauch von Kunsthonig It amtl Hufruf

Carl Schmuckler
im Alter von 39 Jahren

Halle a d S Rainstrasse 3 a
Dresden Berlin Marienberg /S

den 8 Oktober 1915

Edith Schmuchkler geb Lesser
im Namen der Hinterbliebenen

Belleidsbesoche dankend abgelehnt
Die Beerdigung findet am f Oktober naachmittegs

3 Uhr auf dem sraelltischen Friedhefo statt
J h
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